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Über was sprechen wir?

Argumente für eine aktive Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Erfolgsfaktoren für die Zusammenarbeit mit den Medien

Mediale Zielgruppen 

Der richtige Umgang mit Journalisten

Aus dem Werkzeugkasten – Die Pressemitteilung

Klassische Medien – ein Auslaufmodell? 
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Behandeln Sie Ihre Presse- und Öffentlichkeitsarbeit genau so sorgfältig, wie Sie Ihren 
Businessplan erstellen, denn PR …

steigert den Bekanntheitsgrad Ihres Unternehmens. 

schafft Vertrauen in Ihr Unternehmen oder Ihre Dienstleistung.

weckt Begehrlichkeiten für Ihre Produkte und Services.

kann Zielgruppen zu Käufern machen.  

Argumente für eine aktive Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Was nicht öffentlich ist, existiert nicht!

Aus einem Produktwettbewerb ist längst ein Kommunikationswettbewerb geworden.
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Bei der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit geht es darum, die Aufmerksamkeit Ihrer Zielgruppe zu 
bekommen, langfristig Vertrauen in Ihr Unternehmen aufzubauen und glaubwürdig zu sein.

Zeichnen Sie daher ein Bild von sich, bevor es andere tun!

Wie schafft man das? 

Stellen Sie Kapazitäten bereit 

PR ist keine Werbung zum Nulltarif. 

PR mit wenig Geld bedeutet nicht weniger professionell.

Konzept statt Aktionismus

Langfristige Planung, benennen Sie Kommunikationsziele.

Finden und entwickeln Sie Themen, präzisieren Sie Ihr Alleinstellungsmerkmal.

Erfolgsfaktoren für die Zusammenarbeit mit den Medien
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Erfolgsfaktoren für die Zusammenarbeit mit den Medien

Wie schafft man das? 

Denken Sie in Zielgruppen

Dialog ist gefordert (Kunden, Medien, Multiplikatoren).

Unterschiedliche Zielgruppen werden differenziert bedient.

Volltreffer statt Gießkanne

Identifizieren Sie die für Ihre Branche relevanten Medien.

Welche Zeitungen/Zeitschriften lesen Ihre Kunden?

Fokussieren, weniger kann mehr sein.
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Erfolgsfaktoren für die Zusammenarbeit mit Medien

Wie schafft man das? 

Kontinuität und Nachhaltigkeit

Pressearbeit ist keine Eintagsfliege.

PR-Erfolge basieren auf einer langfristigen Strategie.

Dialog statt Predigt

Seien Sie aktiv und suchen Sie den persönlichen Kontakt zu Journalisten.
(Redaktionsbesuche, Anrufe zwischendurch, Hintergrundgespräche)

Positionieren Sie sich als „Experte“, Journalisten wünschen sich Ansprechpartner als Branchenexperten.

Überraschen Sie und seien Sie einzigartig

Informationsqualität zählt.

Themenführerschaft übernehmen.

Mehrwert kommunizieren.
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Ein wesentlicher Erfolgsfaktor in der Medienarbeit ist die Verbreitung von Presseinformationen.

Fachmedien

Arbeitsrhythmus richtet sich nach der Erscheinungsweise.

Gewähren Sie ausreichend Vorlauf.

Gestalten Sie Ihre Pressemitteilung fachlich und detailliert.

Regionale Medien

Lokalredaktionen interessieren sich für die Geschehnisse in Ihrer Region.

Für Lokalredakteure ist der persönliche Kontakt sehr wichtig.

Lokalredakteure sind Allrounder. Vermeiden Sie komplizierte Fachterminologie.

Mediale Zielgruppen
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Mediale Zielgruppen 

Bundesweite Medien

Themen, die auch außerhalb Ihrer Region interessieren, eignen sich für tagesaktuelle Medien. 

Pressearbeit im Internet

Das Internet ist für Journalisten die wichtigste Informationsquelle. 

Die wichtigsten Daten über Ihr Unternehmen und ihre Produkte sollten im Internet recherchierbar sein.

Pressemitteilungen und Kontaktdaten sollten auf Ihrer Website stets aktuell sein.
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Journalisten beobachten, bewerten, urteilen, aber sie sind keine Erfüllungsgehilfen oder gar verlängerte 
Werkbank der PR-Abteilung von Unternehmen, Institutionen, Organisationen etc.

Behandeln Sie Journalisten wie Ihre Kunden: schnell, kompetent, freundlich, zuverlässig, individuell.

Machen Sie sich startklar!

Aufbau eines qualifizierten Medienverteilers.

Auswahl der passenden Medien (Fachmedien, regionale Medien, überregionale Medien).

Erstellung einer Basispressemappe zu ihrem Unternehmen.

Aufbau eines Presseportals auf der Internetseite. 

Der richtige Umgang mit Journalisten
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Achten Sie auf die Bedürfnisse von Journalisten

Journalisten haben wenig Zeit und noch weniger Zeit für die Recherche.

Pressemitteilungen sind für Journalisten immer noch die meistgenutzte Quelle.

Die Informationsqualität zählt, nicht die Informationsmenge.

Journalisten mögen es kurz, präzise und frisch.

Das richtige Timing.

Themen werden oftmals sehr kurzfristig aufgegriffen.

Der richtige Umgang mit Journalisten
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Sünden und Liebestöter

Lobhudelei statt Fakten.

Irrerelevante Informationen sowie unprofessionelles Pressematerial.

Pressemitteilungen ohne Zusatzmaterial sind Zeitverschwendung.

Nachfassen ist wie Grapschen.

Der richtige Umgang mit Journalisten
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Der richtige Umgang mit Journalisten

„Wie schon im letzten Jahr“

„Bitte veröffentlichen Sie die angehängte Pressemitteilung in der Samstagsausgabe“

„Bitte stimmen Sie sämtliche Änderungen an der Pressemitteilung mit uns ab“
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Die wichtigsten Fakten zuerst. Der Kern der Nachricht.  
Die sechs W-Fragen.

Inhaltlicher Aufbau einer Pressemitteilung

Wichtige Fakten, die die Nachricht ergänzen. Einfache 
Sachdarstellung, keine ausufernden Bemerkungen. 

Hintergrundinformationen und Zitate runden die 
Nachricht ab. 

Die Fakten verlieren an „Nachrichtenbedeutung“ 
und werden zunehmend „themenbezogen“.

Abbinder: Beschreibung Ihres Unternehmens.

Kontaktdaten
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Neueröffnungen
Erweiterungen

Umbau Einführung neuer 
Produkte/Messe-

neuheiten

Wechsel in der 
Geschäftsführung

Übergabe

Firmenjubiläum

Auszeichnungen
Preise

Tag der offenen 
Tür

Expertenforen

Standortwechsel

Medientage

Messeauftritte
Hausmessen

Besonderheiten 
bei der 

Ausbildung

Betriebs-
besichtigungen

Soziales 
Engagement

Spenden

Besuche von 
VIPs

PR-Themen

Berichterstattung braucht Anlässe
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PR-Beispiel redaktioneller Beitrag
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PR-Beispiel Zeitungskollektiv
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PR-Beispiel Redaktionsgespräch
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Aktuelle Trends wie Influencer Marketing, Audio, Facebook oder Twitter etc. prägen derzeit das Geplauder 
unserer Zunft. Reichweite scheint momentan alles zu sein.

Digitale Medien werden überschätzt, klassische Medien unterschätzt.

Erfolgreiche Public Relations hat sowohl klassische als auch digitale Medien im Blick. Über welchen Kanal 
welche Informationen gesendet werden, entscheidet sich ausschließlich anhand der Zielgruppe. 

Klassische Medien – ein Auslaufmodell?
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der Bevölkerung dienen gedruckte Zeitungen als relevante 
Informationsquelle und Zeitungen haben bzgl. der Inhalte unter allen 
Medien die höchste Konzentrationsrate . 

Klassische Medien – ein Auslaufmodell?

86%

Print ist noch nicht tot!

der befragten Journalisten nutzen 
Pressemitteilungen für ihre Recherchen.

88%

der befragten Journalisten suchen das persönliche 
Gespräch, um an Informationen zu gelangen. 

Social Media spielen im Vergleich eine nachrangige 
Rolle, haben aber an Bedeutung gewonnen. 

44%

der volljährigen Deutschen beziehen Nachrichten und 
Produktinformationen aus dem Social Web. 59%

Quellen: Recherche 2018, news aktuell/dpa;
Studie „Wege zum Verbraucher 2020“. 
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und viel Erfolg 
bei ihrer Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.
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